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BRUNSHÄUFTEN
Ostseebad undWaldluftkurort

in Mecklenburg-Schwerin

Aiillcher Flhrer
herausgegeben von der Gemeinde- und

Badeverwalfung

19 2 8
0^0

K u r z e i t e n :

Vorkurzeit vorn 1. Mai bis 30. Juni,
Hauplkurzeit vom 1. Juli bis 20. August,
Nachkurzeit vom 21. August ab.- -

Besuchsziffern:
1890 1900 1910

320 Kurgäste 3250 Kurgäste 15000 Kurgäste

1920 1926 1927

11022 Kurgäste 17834 Kurgäste 21337 Kurgäste





FR, Phot. Teilansicht des Hindenburyplalzes

I age und Ankunft 0stseebad und waidiuit-
U11U ‘ “ Kurort Brunshaupten

liegt an der nördliclisten Spitze Mecklenburg-
Schwerins, dem sogenannten'Buck oder der Buckspitze,
an der offenen Ostsee.

Amt Rostock. 2935 Einwohner.

Ein eigen schönes Fleckchen Erde ist es, das sich
hier ausdehnt zwischen den bewaldeten Höhen der
Kühlung und der weiten Fläche des Meeres. Eigen¬
artig schon der Anblick der Kleinbahn, die in Doberan
den Reisenden aufnimmt und ihn hineinführt in eine
Landschaft voller Reize. Vorüber an dem in blen¬
dender Weiße zur Linken liegenden Stahlbad fährt
die Bahn am ehemaligen Palais und Kurhaus, am
neuen Posthaus und Gymnasium durch einige Straßen
des Stahlbades Doberan.

Bald liegt zur Rechten der Wald, an dem die
Bahn, vorüber an der Rennbahn, weiter nach Deutsch¬
lands ältetestem Seebad Heiligendamm fährt. Schon auf
dieser Fahrt grüßen uns zur Linken die Höhen der
Kühlung, von denen sich wundervolle Fernsichten
über Land und Meer darbieten, leuchten uns einzelne
Straßen von Brunshaupten entgegen. Vorüber an der
evangelischen Kirche von Heiligendamm führt uns der
Zug aus dem Walde und da, —■ manch „Ach 1“ des
Erstaunens wird laut — da leuchtet in funkelndem



Glanze die unendliche See. Ein wunderbarer Anblick,
den das wonnetrunkene Auge nicht müde wird zu
betrachten. Zur Linken aber schweift der Blick über
ein herrliches Tal hin, das in der sagenumwobenen
Kühlung einen köstlichen Abschluß findet. Und bald
grüßen uns, aus dem Waldesgrün hervorlugend, ein¬
zelne Hotels und Villen von Brunshaupten und laden
zu längerem Verweilen ein.

Und ringsherum die Wälder, die Felder und die Auen
Sind wie ein gülden Spielzeug des Herrgotts anzuschauen.

Reiseverbindungen ^n^d^über'Ro^o'ck
oder Wismar, den beiden Seehandelsplätzen Meck¬
lenburgs, von Berlin und Hamburg in etwa 4 bis 4V2

Stunden Fahrt erreicht.
Direkte Wagen laufen von den Stationen Berlin,

Hamburg, Leipzig und Magdeburg bis Doberan. Außer-
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FI3. Phot. Dampferlandungsbrücke

dem bieten die bekannten Feriensonderztige aus allen
Gegenden Deutschlands besonders günstige und billige
Reisemöglichkeiten, ln Doberan muß der Fremde
umsteigen; von dort her bringt ihn eine schmucke,
bequeme Kleinbahn in zirka 35 Minuten ans Ziel.

Man verlange stets direkte Fahrkarten nach Bruns-
haupten, die auf allen größeren Stationen ausgegeben
werden.

Wir machen auf den beiliegenden Fahrplan mit
Bahnverbindungskarte aufmerksam.

gDie Dampferverbindung mit Rostock und Warne¬
münde bietet zwar eine sehr schöne Seefahrt, kann
aber für aus dem Inlande kommende Gäste leider
nicht als allemal (z. B. bei stürmischer See) zuver¬
lässig bezeichnet werden.

P)pr RaHc>nrt Brunshaupten bietet dank seiner_i ausgedehnten Lage und infolge
der ihm von Natur reich verliehenen Schätze seinen
Besuchern eine Reihe von Vorzügen; es ist ein Fa¬
milien- und Kinderbad, wie man es sich wünscht.
Es bietet seinen Kurgästen alles, was man inbezug
auf gesundheitliche Einrichtungen, äußere Ausstattung,
Wohnungsgelegenheit, Komfort und Badeleben von
einem großen, vielbesuchten See- und Luftkurorte
fordern kann.

Darüber hinaus ist Brunshaupten durch einen
herrlichen zirka 700 Morgen großen Nadel- und Laub-
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Pli. Julius Simonsen Strandleben

wald vor Winden undZugluitgeschützt. DerWald istsein
Wahrzeichen und sein köstlichstes Gut, Waldluft und
Seeluft vereint sind seine mächtigsten Heilfaktoren,

Den natürlichen Vorzügen gliedert sich an, was
Menschenhand zu schaffen vermochte: Quellwasser¬
leitung, Kanalisation, elektrisches Licht, Kochgas.

Für dieWasserversorgung des Badeortes wird das
Wasser aus einer Reihe artesischer Brunnen gewonnen,
die auf einer Höhe von 60 m ii. M. im sogenannten
Holm, einem Teil der Kühlung, mitten im Hochwald,
fern von menschlichen Siedlungen liegen. Die Bohr¬
brunnen sind auf eine Tiefe bis zu 60 m niedergebracht
und haben eine undurchlässige Deckschicht von 12-16m
Tonboden, sodas also irgendwelche nachteilige äußere
Beeinflussung der Brunnenwässer z. B. durch mensch¬
liche oder tierische Abgänge ausgeschlossen ist.

Infolge seines verhältnismässig hohen Gehaltes an
Karbonaten, besonders des Calciums, hat das Wasser
einen ausgesprochen angenehmen, schönen Geschmack.
Da das Wasser aus großer Tiefe stammt, hat es auch
dauernd einen nahezu gleichbleibenden Wärmegrad
9 — 10 Grad C. Es hat also im Sommer einen kühlen
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Ph. Julius Simonsen Kurhaus mii Strandpartie

erfrischenden Geschmack, und ist andererseits imWinter
zum Genuß nicht zu kalt. Das Brunshauptener
Wasser entspricht also kurz gesagt in seiner Menge
und Beschaffenheit allen Anforderungen, die man an
ein gutes Trinkwasser zu stellen pflegt.

Das Gesamtstraßennetz des Ortes ist kanalisiert,
die Anlage wird durch ständige selbsttätige Spülung
sauber gehalten. Die Häuser haben alle Wasser¬
spülung und elektrisches Licht. Infolge dieser ge¬
sundheitlichen Einrichtungen ist Epidemien und an¬
steckenden Krankheiten nach Möglichkeit vorgebeugt
worden.

Was man wohl als besonderen Vorzug erwähnen
darf, ist, daß Brunshaupten keine Mückenplage
kennt.

Brunshaupten hat eine offene, einer Gartenstadt
ähnliche Bauweise; jedes Haus liegt im eigenen Garten
und am Walde oder in nächster Nähe desselben.

Der beigefügte Ortsplan gibt über die Lage der Straßen,
Ortsteile und einzelnen Häuser genauen Aufschluß.
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FR- Phot. Untere Slrandstraße

Insbesondere sei zu demselben erwähnt, daß am
Westende des Bülowweges und der Neuen Reihe, un¬
mittelbar an Arendsee, unser Nachbarbad, grenzend,
eine „Brunshaupten Südwest“ bezeichnete Villen¬
kolonie entstanden ist, die ihren Zugang vom Bahn¬
hof Arendsee hat. Die ruhige Lage direkt am Walde
durch den der Seestrand in 10 Minuten auf schattigen
Steigen im Kiefern- und Laubwalde erreicht wird, hat
ihr viele Freunde zugeführt.

Brunshaupten ist Seebad und Luftkurort, wo jeder
nach seinem Behagen leben kann. Wer Musik, Tanz
und fröhliche Gesellschaft liebt, kommt auf seine
Kosten; wer dagegen still für sich leben und seinen
Körper kräftigen, die Nerven stählen will, braucht bei
der großen Ausdehnung von Brunshaupten um die
Störung seiner Ruhe nicht besorgt zu sein. Den
Hauptanziehungspunkt des Badelebens bilden natur¬
gemäß neben den Bädern und herrlichen Wald¬
promenaden der Strand, die Strandanlagen, Konzert-
und Schmuckplätze.

Die 2 km lange Friedrich Franz-Promenade, im
Waldesschatten auf der Seedüne gelegen, bietet mit
ihren lauschigen Ruheplätzen in unmittelbarer Nähe
des Meeres eine einzige große Stätte der Erholung
und des Behagens, wie sie idealer nicht gedacht
werden kann. Die große Ausdehnung des Strandes
hindert die Ueberfüllung. In Tausenden von Strand¬
körben und reich bewimpelten Burgen spielt sich
das gesellige, frohe Strandleben ab.
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FR. Phot. Promenade am Strande

Einen Schmuck des Ortes bildet auch der „Hin-
denburgplatz“ mit seinen neugeschaffenen An¬
lagen.

Die Kurkonzerte werden täglich von einem
erstklassigen, gut besetzten Orchester vor- und nach¬
mittags abgehalten. Wöchentlich abwechselnd finden
offizielle Kur-Reunions im Kurhause und im Kursaal
des Hotel Westphal statt (unentgeltlicher Zutritt gegen
Vorzeigung der Kurkarte. Gesellschaftsanzug er¬

wünscht.) Unsere Strand- und Kinderfeste,
Feuerwerke usw. erfreuen sich bei Alt und Jung
großer Beliebtheit.

Außerdem werden in verschiedenen Hotels und
Pensionen Hausbälle und Reunions veranstaltet,
auch tragen mehrere Dielen und Kaffeehäuser durch
Konzerte, Gesellschaftstänze, Kabaretts usw. sowie
Lichtspiele zur Unterhaltung bei

Gelegenheit zum Rudern und zu Segel¬
fahrten unter Führung geübter Fischer ist in aus¬
giebigster Weise vorhanden. Regelmäßig verkehrende
Dampfer dienen zu bequemen Ausflügen nach
Rostock, Warnemünde, Heiligendamm, Wismar usw.
Lustfahrten in See werden täglich von Dampfern
und Motorbooten ausgeführt. Häufige Sonderfahrten
nach Travemünde, Dänemark, Fehmarn, Gjedser usw.

Die Bahn der S e g e 1 r e g a 11 a des Rostocker und
des mecklenburgischen Yachtklubs im Anschluß
an die Kieler Woche erstreckt sich bis zur Brun3-
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haupter Höhe. Rund flöge dienen dem Liebhaber¬
sport. Auf Freunde des Rennsports üben die be¬
kannten Doberßner Rennen auf der ältesten
Rennbahn Deutschlands eine große Anziehungskraft
aus.

In der Lesehalle am Strande stehen die ge-
lesensten Zeitungen und Zeitschriften zur Verfügung
der Kurgäste.

Freunde des Tennisspiels finden auf den
sechs mustergültigen Tennisplätzen auf dem Hinden-
burgplatz Gelegenheit zur Ausübung dieses schönen
Sportes. Die Verwaltung der Tennisplätze ist dem
bekannten Tennis-Club „Blau-Weiß“, Rostock, über¬
tragen; ein erstklassiger Trainer steht den Kurgästen
gegen mäßiges Honorar zur Verfügung. Im Juli
veranstaltet der Tennis-Club „Blau-Weiß“, Rostock
(Mitglied des deutschen Tennisbundes), ein allgemeines
Turnier. Die Miete ist bedeutend ermäßigt und be¬
trägt pro Platz und Stunde von vormittags 10 Uhr
bis nachmittags 3 Uhr JLM 2.— , während der übri¬
gen Zeit JLM 2.50.

Klima B runshaupten bietet fast reines Inselklima,-da es auf einem Landvorsprunge an offener
See gelegen ist und 75°/0 aller Winde Seewinde sind.
Aber auch die landeinwärts kommenden Luftbewegun¬
gen sind staub-, rauch- und bakterienfrei, denn der
Ort ist von Wald und von ausgedehnten Feldern um¬
geben. Industrielle Anlagen fehlen gänzlich.

Die Frühlingsmonate sind frei von Nebel und
schroffem Witterungswechsel. Sie eignen sich infolge
der milden ausgeglichenen Temperatur ganz besonders
zu einer Kur in der Vorsaison.

Hin Ueberwiegen des Seeklimas macht sich in den
Sommermonaten geltend; ein Tagesmaximum von
25° C wird nur durchschnittlich an 25 Tagen erreicht,
sonst herrscht eine gleichmäßige, von jähen Schwan¬
kungen freie, erfrischende Temperatur.

Die Ansammlung von Wärme seitens der See im
Sommer hat zur Folge, daß die Herbstmonate Sep¬
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tember bis Dezember milder und angenehmer sind,
als landeinwärts. Abgesehen von vorübergehendem
Wettersturz herrscht bis tief in den November hinein
eine Temperatur (im Oktober 8,4° im Mittel), die* das
Laub der Bäume frisch und grün und Blumen, wie
Rosen, blühend erhält. Die Luft ist so oft von einer
Klarheit wie sonst nie im Jahr.

Jederzeit stehen komfortable heizbare Zimmer in
Hotels und Pensionen zur Verfügung.

Kurmittel Seine wohltätigen, tiefgehenden Wir--kungen auf den menschlichen Körper
übt das Meer durch die Vereinigung dreier Heilkräfte:
der Luft, des Lichtes und des Wassers aus. Nach dem
Grad der Einwirkung nimmt die Seeluft die erste
Stelle ein. Sie zeichnet sich zunächst durch die
Gleichmäßigkeit der Luftwärme aus, denn Schwankun¬
gen der Wärme sind während eines Tages, eines
Monats und eines Jahres an der See bei weitem nicht
so groß als im Binnenlande. Diese Gleichmäßigkeit
der Wärme macht den Aufenthalt an der See nament¬
lich für solche Personen empfehlenswert, die gegen
Luftwechsel sehr empfindlich sind und zu Erkältungen
neigen, also für Schwächliche, für Kinder, Genesende,
Rheumatiker und an Katarrhen der Luftwege
Leidende.

Sodann ist die Luft vollkommen staub- und keim¬
frei. Bakterien und Keime fehlen hier gänzlich.

Mit der kräftigen Luft des Meeres vermengt der
sich 3 Kilometer längs des Strandes hinziehende
Kiefernwald seine harzig balsamischen Düfte. Bei
stürmischem Wetter gewährt er angenehmen Aufent¬
halt und bietet selbst bei Regentagen trockene Wege,
da der Untergrund aus durchlässigem Boden besteht.
Dieser Wald ist der beste Aufenthalt für Nervöse,
Schwächliche, Kinder, kurz für alle, denen das dau¬

ernde Verweilen unmittelbar am Wasser nicht behag¬
lich und zuträglich ist.

Als zweiterHeilfakto r kommt das Sonnen¬
licht in Betracht. Die Strahlung desselben ist in¬

folge der Staubfreiheit der Luft eine sehr starke und





Ph. Julius Simonsen

*
Slrandleben

wird durch die Rückstrahlung seitens des Wassers
und des weißen Dünensandes noch bedeutend erhöht
Das Sonnenlicht bräunt daher, wie jeder weiß, hier
an der See binnen wenigen Stunden die Haut und wirkt
ebenso durch seine termischen, wie durch seine
chemischen Eigenschaften wohltuend und anregend
auf den Stoffwechsel und die Blutbeschaffenheit des
Körpers.

Der dritte Heilfaktor, dasWasser, das in
erster Linie als kaltes Seebad zur Anwendung ge¬

langt, wirkt durch termischen, mechanischen und
chemischen Reiz auf den Körper. Der Salzgehalt be¬
trägt je nach den Meeresströmungen 1,5—2°/0 . (Im
Verlag von Hans Heinr. Kopp, Swinemünde, erschien:
„Die Heilkraft der Ostsee“ von Dr. med. Salinger,
mit Karte 1.80 JLM.. San. Rat Dr. Scheffler schreibt
darüber: „Es wäre zu wünschen, daß dieses kleine
Buch recht weite Verbreitung unter Aerzten und Laien
fände, um die Kenntnisse von der großen, wahren
Heilkraft der Ostsee in die breitesten Volksschichten
zu tragen“).
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Ph. Julius Simonsen Slrandleben

Es eignet sich -demnach Brunshaupten als Kur¬
aufenthalt für das große Heer der Ueberarbeiteten
und Rekonvaleszenten, für Skrofulöse, für Rachitis in allen
ihren Stadien, alsdann für chronische, trockene Katarrhe
der oberen Luftwege, des Kehlkopfes und der Lungen,
für Arterienverkalkung, Neurasthenie und Hysterie, für
Anämie und chlorotische Zustande, sowie eine An¬
zahl von Frauenleiden und Schwächezuständen, ferner
auch zur Anregung des Stoffwechsels bei Gicht,
Diabetes und ähnlichen Erkrankungen.

Wohnung und Verpflegung
c
z
h
a
e
h^ t

e
ej;

Pensionen, Logier- und Einzelhäuser sorgen für be¬
queme und passende Unterkunft der Kurgäste.

Ueber Art und Weise sowie die Reichhaltigkeit der
Verpflegung geben die Sonderprospekte der Hotels
und Pensionen genaue und erschöpfende Auskunft.
Auf die Möglichkeit, das Mittagessen im Restaurant
oder in einer Speisewirtschaft einzunehmen, wird aus¬
drücklich hingewiesen.

Die mecklenburgische Küche ist als sehr gut be¬
kannt. Die Verpflegung ist dem Seeklima entsprechend



Ph. Jjlius Simonsen Bei den Karpfenteichen

eine sehr reichliche. Die Pensionspreise müssen im
Vergleich zu dem Gebotenen als äußerst niedrig be¬
zeichnet werden.

Es liegt im Interesse der Kurgäste und Vermieter,
und ist seit Jahren üblich, daß durchweg die Ver¬
mietungen auf feste Zeit geschlossen werden. Bei
solchen Abschlüssen läuft der Vertrag auf die ganze
verabredete Zeit, einerlei, ob und wie lange der
Mieter die gemieteten Räume benutzt; im übrigen
wird empfohlen, für besondere Leistungen ausdrück¬
liche Abmachungen zu bedingen.

Ist die Mietsdauer nicht bestimmt festgelegt, dann
läuft sie solange fort, bis von dem jedem Teile zu¬
stehenden Rechte der Kündigung Gebrauch gemacht
wird; solche Kündigung in Hotel- und Pensionsbe¬
trieben hat drei volle Tage vor dem Abzugstage zu
erfolgen, dagegen in Logierhäusern eine volle Woche.
Ansteckende Krankheiten heben den Mietsvertrag
ohne weiteres auf.
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Ph. Julius Simonsen Kriegerdenkmal

Spaziergänge und Ausflüge fen
de

™?e
lohnender Ausflüge, welche die Umgebung von Bruns-
haupten bietet, kann hier keine eingehende Beschrei¬
bung der einzelnen Wege gegeben werden.

Im Süden von Brunshaupten und vom Postamt in
kaum 45 Minuten zu Fuß, mit Postauto in 15 Minuten
erreichbar, liegt die sogenannte „Kühlung“, ein pracht¬
voller Hochwald voller Berge und Schluchten, 90 bis
120m über dem Meere. Kurzvordem Beginn desWaldes
bieten Restaurant und Caf£ Erholung und Erfrischung.
Die Aussicht vom Kühlungsrande auf die Mecklen¬
burger Lande, auf See und die fernen Inseln ist
wunderbar schön und wird jedem Wanderer unver¬
geßlich bleiben.

Nicht weniger lohnend ist ein Besuch des west¬
wärts von Brunshaupten gelegenen Bastorfer Leucht¬
turms. Die Sichtweite des Blinkfeuers bertägt 24 See¬

meilen. Von dort gelangt man in D/2 Stunden nach
Ostseebad Alt-Gaarz. Sehr zu empfehlen ist eine
Wanderung oder Fahrt nach Stahlbad Doberan.





FR - Phot. Bahnhofslrafie mit Badebüro

Dieser ehemalige Mittelpunkt des gesellschaftlichen
Lebens von Mecklenburgs Hof und Adel hat sein
altes Bild von vor 100 Jahren fast unverändert be¬
wahrt. Eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges ist die
aus dem 14. Jahrhundert stammende Kirche, eine der
schönsten Deutschlands, mit ihren unzähligen Kunst-
und Kulturschätzen.

Kurze beliebte Spaziergänge führen östlich nach
den kleinen Seebädern Fulgen und Heiligendamm,
westlich nach dem Riedenkrug und dem Schwestern¬
bade Arendsee, welches unmittelbar mit uns grenzt
und mit welchem ein täglicher und reger Verkekr
unter den Fremden stattfindet.

Behörden, Schulen, Arzt, Apotheke,
Kirche Amt Rostock_ Ortspolizeibehörde: Gemeindevorstand,
Gemeinde- und Badeverwaltung: Gemeindehaus,
Zweite Reihe 226, Telefon 15,

Obervorsteher: Sprechstunden 11 1 /
2 bis 1 Uhr.

Kurdirektor: Sprechstunden von ll— 12 1
/ a Uhr vorm,

im Badebüro (direkt am Bahnhof), Telefon 43.

Amtlicher Wohnungsnachweis: im Badebüro.

Schulen: 7stufige Ortschule. Höhere Privatschule
mit Vorbereitung bis Obertertia einer Realschule;
8klassige Privat-Mädchenschule mit Lyzeumslehrplan.
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Kinder, für welche ein längerer Aufenthalt geplant
ist, finden gediegene Fortbildung.

Gendarmerie-Station: Schloßstr. 127, Telefon 9.
Badeärzte: (Sprechstunden: 9-11 und 3—5 Uhr,
Sonntags: 9 — 10 Uhr vorm.)
Dr. med. Drost, Villa Niklot, Dünenstr., Tel. 20,
Dr. med. v. Cossart, Haus Rolandseck, Dünen¬
straße, Telefon 290.

Zahnärzte: Dr. Krüger, Bülowweg 149, Tel. 107,
Sprechstunden 9 - 1 und 4—6 Uhr. Sonnabend
nachmittags und Sonntags keine Sprechstunde.
Dr. med. Köhler, Dünenstr., Haus Rolandseck,
Tel.410, Sprechstunden 9—1 und 3—5 Uhr.

Apotheke: Lindenstraße.
Zahntechniker am Orte.
Hebamme und Krankenschwester am Orte.
Kirchen: Evangelische Gottesdienste jeden Sonntag

10 Uhr in der evangelischen Kirche, Schloßstraße,
Katholischer Gottesdienst während der Kurzeit
im Orte.

Post- und Telegraphenamt: Strandstraße, Ecke
Lindenstraße.

Kurtaxe J ec*er Fremde, der in Brunshaupten über-_nachtet, ist zur Zahlung einer Kurtaxe
verpflichtet. Die Kurtaxe wird in der Zeit vom
1. Juni bis zum 10. September und zwar nur biszur Höchstdauer von 25 Tagen erhoben.

Sie beträgt pro Person und Tag: im
I. Bezirk II. Bezirk

a) für eine einzelne Person .... 70 60
b) für eine Familie von 2 Personen . 60 „ 50 „
c) für eine Familie von 3 und mehrPersonen.50 „ 40 „
d) für Dienstboten.10 „ 10 „

Alle die Zahl drei überschreitenden Mit¬
glieder einer Familie sind von der Kurtaxe
befreit.
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Zum II. Bezirk gehören folgende Straßen:
Neue Reihe, Zweite Reihe, Schloßstraße, Cubanze-
straße, Am Karpfenteich und „Südwest“.

Der I. Bezirk umfaßt alle übrigen Straßen.

Eine besondere Musiktaxe bozw. irgendwelche
sonstigen Aufschläge werden nicht ei hoben.

Frei von Kurtaxe sind:
1. Kinder unter 6 Jahren,
2. Approbierte Aerzte,

Als Mitglieder einer Familie werden nur solche
Personen angesehen, die am Wohnsitze der Familie
zu demselben Hausstande gehören.

Jeder Kurgast ist verpflichtet, sich nach der An¬
kunft unverzüglich ins Fremdenbuch einzutragen.

Wer innerhalb des Gemeindebezirks Brunshaupten-
Fulgen umzieht, hat in der neuen Wohnung die An¬
meldung zu wiederholen und in Spalte Bemerkungen
die bisherige Wohnung anzugeben.

Die Kurtaxe wird von den Vermietern eingezogen
und an die Badeverwaltung abgeführt.

Bäderpreise Am Strande befindet sich eine__ große, sehr geräumige Seebade¬
anstalt, die Damen-, Herren- und Familienbad in sich
schließt, alle modernen Einrichtungen führt und mit
entsprechenden Vorkehrungen zur Sicherung der
Badenden versehen ist.

Kalte Seebäder kosten im Herren-, Damen- und
Familienbade:
für Erwachsene das Bad. ... 50 ^für Kinder unter 10 Jahren das Fad . . . .25

Gegen Vorzeigen der Kurkarte für Erwachsene 10
für Kinder 5 Ermäßigung.



Ph. Julius Simonsen Familienbad

Außerdem werden für Erwachsene Dutzendkarten
gegen Vorzeigung der Kurkarte zum Preise von
3 .7LM abgegeben.

Aerzte haben für ihre Person die kalten Seebäder
frei, müssen sich jedoch unter Ausweis ihre Badekarte
im Badebüro lösen.

Die Seebadeanstalten sind geöffnet von 7—1 Uhr
vormittags, 3—6 Uhr nachmittags. Für die Benutzung
des Damen-, Herren- und Famiiienbades sind amt¬
liche Vorschriften erlassen, die den badenden Kur¬
gästen und den Kindern den nötigen Schutz und un¬
gestörtes Baden gewährleisten.

Es wird ausdrücklichst davor gewarnt, bei stürmi¬
schem Wetter sich vom Ufer zu entfernen. Den dies¬
bezüglichen Anweisungen der Badewärter und
-Wärterinnen ist unbedingt Folge zu leisten.

Das Freibaden vom Strande aus ist nicht ver¬
boten. Die Gemeinde- und Badeverwaltung über¬
nimmt aber keinerlei Verantwortung für etwaige Un¬
fälle und sonstige Nachteile im Freibade.
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Mehrere, modernen Ansprüchen entsprechende
Warmbadeanstalten geben täglich warme Seebäder
ab; sie verabfolgen Duschen und alle medizinischen
Bäder, Kohlensäure-, Sol-, Moor-, Fichtennadelbäder
etc. unter sachgemäßer Leitung.

Masseure und Masseusen, geübtes Personal für
Krankenpflege ist am Orte.
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ANZEIGEN

DIE REIHENFOLGE DER ANZEIGEN
BEDEUTET KEINE RANGODRDNUNG



Fließendes

Wasser

Fahrstuhl
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Konzert' uml Fiühsiilcckshalle im Kuiluius (Ausblick auf Slrand und Meer)

Mit einfachen Mitteln wurden sdiöne dekorative Wirkungen bei der
Inneneinrichtung erreidit,- die Behaglichkeit ist hier zu Hause.
Das schmucke Gebäude schneidet mit der ganzen Front von
der See ab und jedes Zimmer hat in einem Balkon
oder einer Loggia ein besonders lauschiges Plätzchen.

Gesellschaftliche Veranstaltungen wie Kurkonzerte,*Reunions,
Theater, Vorträge usw. werden in dem abseits gelegenen
Kursaal abgehalten, sodaß einesteils dem Vergnügen, anderer*
seits der Wahrung der Ruhe Rechnung getragen werden kann,
» « » « » «

Auch bei Anlage der Treppen und Fahrstühle wurde stören*
den Geräuschen vorgebeugt. — Behaglichkeit bieten ferner
die allen Gästen zur Verfügung stehenden Räume, wie
Vestibül, Musik*, Schreib*, Lese*, und Gesellschaftszimmer.

Die Verpflegung ist in jeder Weise erstklassig.
(Bei ortsüblichen Preisen.) — Es ist mein größtes Be*

streben, meine werten Gäste in jeder Beziehung zufrieden
zuf stellen. — Am Bahnhof Rostock, Doberan oder Bruns*

haupten erwartet die Gäste auf Wunsch meine Benz*Limousine.

Ausführliche Auskunft wird gern erteilt durch

BES: Ä. KOCH



40Schloß-Hotel
CDUnertschloß)

Telefon Nr. 177 — — Telegramm-^Adresse: »Schloßhotel«

Vornehmes Familienhotel
60 hohe, luftige Zimmer

zum Teil mit fließendem warmen und [kalten
Wasser, fast alle mit geschl. Veranden, Loggien
oder Balkons mit Blick auf Meer 'und Wald
Prachtvolle, geschützte Lage

Ganz besonders empfohlen durch eine vorzügliche
und reichliche Verpflegung an kleinen Tischen

Hoher

luftigerSpeisesaal
mit Glasveranda

Abgeschlossene
Auto=Garagen

Schreib- u.
Lesezimmer

Hygienische
Geschirrspülung
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In der Schloßdiele
täglich nachmittags und abends

dezente Konzerte mit Tanzeinlagen
TANZABENDE - - ORIGINELLE KÜNSTLERSPIELE

ERNST HUMOR GESANG

Gutgepflegte
Getränke und alle
warmen Getränke
sowie erstklassiges
Gebäck^aus eigener

Konditorei
///

Spezialität:
Verschied.Speiseeis
u. Eisgetränke aus
eig. Gefrieranlage
American Drinks

etc.

15 elegante,
moderne Badezimmer
für warme Seebäder,
Wechselbäder, Fichten»
nadel-, Kohlensäure»
und Moorbäder sowie
alle Arten medizinische
Bäder, römisch»irische
und russische Bäder.

Frisches Gemüse aus

eigener edrinerei
eigene Milchwirtschaft

Pension in der Vor- u. Nachsaison v. 6 Mk. ab
Hauptsaison v. 7 Mk. ab

HEIC TE LAET1TIA INV1TAT POST BALNEA SANUM
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Bülowweg 168 Telegr.-Adr.: Kaiserliof Telefon 146

Herrlichste Latje direkt an See und Wald

Neuestes und «glich eingerichtetes, reelles Famiiien-Hotei,

Fremdenheim und Pensionshaus ersten Ranges.

Fließendes warmes und kaltes Wasser,

Doppeltüren sowie Nachttischlampen
in den Zimmern.

Am besten empfohlen durch vor¬

zügliche und reichhaltige Verpflegung
Solide Preise

Outo-Garagen. Zentralheizung. Bad im Hause.

Prospekt und weitere Auskunft frei.

Th. Martens,
Großherzogi. Hoftraiteur
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Hotel Fürstenhof
Besitzer: PAUL WIECK

Bülow-Weg 176 Telegr.-Adr.: Fürstenhof Telefon Nr. 157

Herrlichste Lage direkt am Strand und Wald

Fast sämtliche Zimmer mit Balkon ,:~W

Empfohlen durch vorzügliche und

reichliche Verpflegung, welche an

kleinen Tischen gereicht wird

Hoher großer luftiger Speisesaal
und Veranda

mit Aussicht auf die Ostsee

Neue verschließbare Auto-Garagen

Pension in der Vor- und Nachsaison v. 6 M, an
Hauptsaison v. 7 M. an

Prospekte und weitere Auskunft frei
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Haus Hubertusburg
H 'l 1
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ßülowweg 143 Telefon 212

Gut empfohlene Pension nurfürGermanen
Bevorzugte Lage an Nadelwald,

See und Landungsbrücke.

Bes.: M. v. KNOBLAUCH.
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Mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit einge¬

richtetes vornehmes Pensionat am Bülow»Weg

Direkt am Strande, an den Bädern,’ der

Brücke, der Lese» u. Musikhalfe gelegen

Von fast allen Zimmern freier Blidc auf die See

Großer Garten, von Tannen»
und Fichtenwaldungen umgeben

Erstklassige Verpflegung und Bedienung

Telefon 240
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HOTEL SEESCHLOSS
Haus ersten Ranges

Besitzer: H. KOPHAMEL
Bülowweg 147 — Fernrspr. 167

In der besten Gegend des Ortes gelegen,
direkt an der See und am Walde, in
unmittelbarer Nähe der kalten und der
warmen Bäder und der Kurpromenade

uorzilgiictie uerpllegung an Kl. Tischen - neue Auto-Garagen
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MEERESBURG
Hotel und Familienpension I. Ranges
Fernfprecher 108. Vornehmes ruhiges Haus Bülowweg 150.

Beite Lage — unmittelbar am Walde, 50 m vom Strande —

gegenüber: Konzertplatz, Lefehalle und Seebäder.

Groß, heller
S peisesaal
Belte Verpflegung
und Bedienung
Mahlzeiten

an kleinen Tifdien
»Ol

Volle Penfion auch
für nicht im Haufe
wohnende Gälte
blick auf-l
Konzertplaiz u. See '

Teilaniichl des Saales
(blick in den Wald)

Eleganteingerichtete,
auch heizb. Zimmer
mitvorzüglich.Betten,
Loggia und Balkons

Schreib-u.Lesezlmm. (larten
Auto-Garagen

breibaden v. Holel gesl.

Das gaaza Jahr geöffne.t

Bef.: H. Slggelkow.
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Pr •m©no dem •
Vornehme Familienpension (nur fürPensionäre)
Bevorzugte Lage, dir. an See u. Wald, den Bädern, der Lese-
u. Musikhalle gegenüb. liegend. Hohe, luft. Zimmer, fast alle
mit Balkons. Vorzügl. Betten. Anerk. gute Küche. Essen an kl.
Tischen. Neue, verschließt). Autogarage. Prosp. u. Ausk. frei.
Büloweg 151 Bes.: Heinrich Scharfis Tel.{195









57

Hotel „nordiscner Hol“S5siS£a£
Direkt a. See u. Wald !gelegen,iunmittelbar a. Kurhaufe u.
d. Seebädern. Freundliche, modern eingerichtete Zimmer mit
Loggia o, Balkon. Elektr. Licht. W.»C. Zentralheizung.
Gr. Speifefaal. Schreib» u. Lefezimmer. Anerkannt gute
Küche. Hausprofpekte. Nähere Auskunft erteilt d. Befitzer
Auto-Garagen. H. Grünberg.
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Pension Strand-Kasino KsTÄ Toi

Direkt am Strande und im Walde gelegen

Gut empfohlenes Haus Vorzügl, Küche

Diners an kleinen Tischen und gute und reichl, Verpflegung

Pension von 6 Mk. an — Auto-Garage
Nähere Ausk. erteilt der Bes. J. THOMS
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Logierhaus

Villa Martin
Bülow-Weg 165 Große Zim mer

mit Balkons
Vorzügl. Betten
Morgenkaffee
wird verabfolgt
2 Küchen zum
Vermieten vorh.
Vorsaison bill. Preise

Bevorzugte Lage, an der See
und am Walde gelegen. Nächste
Nähe der Badeanstalten und

des Kurhauses

Besitzer: EMIL MARTIN
Telefon 64



♦

Bülow-Weg 177 Telefon Nr. 6

Herrlichste Lage direkt am Strand und Wald

40 hohe, schöne Zimmer

Vorzügliche Verpflegung
an kleinen Tischen

Aufmerksame Bedienung

Solide Preise Autogaragen

I

■==i

Zur näh. Auskunft ist gern bereit P. Thiele
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Schönste, ruhige, staubfreie Ortslage ^
Direkt am Walde und der großen Seebrücke BI

1m
Ü-- 1

Fast alle Zimmer mit Aussicht auf das Meer j______ ■ j|w iSjm
Fließendes warm. u. kalt. Wasser 8
und Zimmer mit Warmwasserheizung_____ I

Beste Verpflegung an separaten Tischen §-_ |
1

Auto-Garagen Fernsprecher 170 B

I
E. Sl
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♦

! S t ra n d -H o I• II

i
♦
♦

i

Fernfprecher 106

BehaciK Familieuhatel
in beiter Lage an der großen Dampferlandungsbrücke un»;

mittelbar am Strande gelegen, daher Baden vom Hotel aus:

geftattet ■ Breiter Sandftrand ■ Behagl. einger, Zimmer,
falt alle mit Blick auf das Meer mit guten Betten.

Gute und reichliche Verpflegung
an kleinen Tifchen

Penfion in der Vor- und Nachlaifon
von Mk. 5.—, in der Hochfaifon

von Mk. 7.— an

ja StrandStalle_ i

täglich nachmittags und abends

erstkl. Künstlerkonzerte m. Tanzeinlagen
und Vorführungen moderner Tänze sowie Künstlervorträge

Reunions • Tanz im Freien
Modernstes Kaffee

Große Auswahl in div. Torten u. erltkl. Gebäck

Spez.: Speifeeis, Eisgetränke/American drinks/American Bar

Solide Preife. Bef. : R. Wesfendorf.
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I Untere Strandstraße 94 Fernruf 268
Vornehme Familienpension in bester
Lage des Ortes, unmittelbar an Strand,
Wald und Landungsbrücke, in
nächster Nähe der Bäder.

W © p sb II g i I ® In e K öofi ©.
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I*
♦

Zu näherer Auskunft ist gerne bereit
W. Wilken NachIL,
BRUNO SPECHT

Untere Strandstraße 91 Telefon 268
Unmittelbar an Strand und Wald.
Zimmer mit und ohne Pension.
3 Küchenwohnungen. Geschlossene
Veranden. Verdeckte Balkons.

Näheres durch
F1KS1©N JUWEL

♦ ♦

♦

I
♦
♦

I
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦
♦

I
♦



Hotel

u.

Pension

„Zur

Traube

Erstklassiges Haus, direkt bei der Landungsbiücke u. a. Walde gelegen. Anerkan0 *

gute Verpflegung an kl. Tischen. Schöner, mod. Speisesaal, herrl. Glasveranda un^
grosser, schattigei» Garten, 41 freundl., gut einger. Zimmer mit u. olinö Balkon uj3

Veranden. Elektr. Licht, Wasaerap. Sol. Preise. Prospekte a. Wunsch gratis 1. Verfüg-
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Beste Lage, in nächster Nähe von Wald, See und Landungsbrüdce
Erstklassige Verpflegung an kleinen Tischen und
Zimmer zu zivilen Pensionspreisen auf Tage und
Wochen — — — Vornehme^Aufmachung

Für Winter, Vor» und Nachsaison geheizte Gesellschaftsräume
sowie Schlafzimmer — — — (Zentralheizung)

HAUS

INGEBORG
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HOTEL UND PENSION JEBGUHIIT
Strandstrasse 74 Fernspredier 66

Altbekanntes Haus ersten_Flanges
In bester Lage des Ortes, nahe Wald und der See
Behaglich eingerichtete Zimmer. Elelctr. Licht. Zentralheiz.
Bad im Hause — Diners an kl, Tischen — Solide Preise

AufWunsch Hausprospekte von der Bes. M.Masurath
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t 11' Iff.' BL". ii wn ■ v

CENTRAL-HOTEL
Telefon 18 Brunshaupten Strandstr. 181

Gut geführtes Haus, vollkommen
der Neuzeit entsprechend renoviert

Beste Verpflegung Civile Preise
Das ganze Jahr geöffnet

Näheres durch den Besitzer HENRY HAST
Früher Mitbesitzer vom Hotel zum Deutschen Kaiser

Westerland <Sylt>

links:
Club'
zinimer

rechIs :

laffd-
z immer
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Vorderansicht des Hotel „Flora"

Hotel und Pension „Flora“ mit nebennaus jeidmannsheinr
Ttlcfon 187 Dünen'trnss« 68

Hervorragend ruhige Lage, direkt am Tannenwald, 3 Minuten vom Meere,
den Bädern u. der Warmbadeanstalt gelegen. - 5 Minuten vom Bahnhoi.
41 mod. einger. Fremdenzimmer. Bestempfohlenes gut bürgerliches Hans.
Vorzügl. Küche. — Garten. — Solide Preise. — Prospekte gratis
Nähere Auskunft bere : twilligst durch den Inhaber SIEGF Rfl ED HINZ.

Hotel „Flora“ ~ Gartenpartie mit Villa „Weidmannsheim“



Hotei und Pension Jieiniand“ ksä* hä£
üut empfohlenes Haus, vorzügliche Küche. (Diners an kl. Tischen.) Direkt am
Tannenwald, unmittelbar an der See u- den Ködern. Hausprospekte a. Wunsch.

/



n

Hotel u.rension Parscns(uorm.nrone)!:!:::'';
Vornehmes, ruhiges Familienhotel (kein Cabarett)

Hervoi ragend schöne, ruhige Lage am Hindenburgplatz, (Dreiecksparkanlagen)geschützt durch herrlichen Tannenwald.! 3j»Min. vom Strande. Modern einger.
Zimmer mit Balkon, teilweise-Zentralheizung. Vorzügliche Verpflegung, massige
Preise. Sämtliche Speisen werden an kl. Tischen verabreicht. Bad im Hause.
Auto-Garagen. — Prospekte frei. ■— Nähere Auskunft durch den Inhaber

W. : PARSCHE, langjähriger Pächter des Ostseebades^Fulgen.
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j-
<0 ca

Bevorzugte, ruhige, staubfreie Lage, 4 Minuten von den kalten und
warmen Seebädern entfernt. — Das Haus ist der Neuzeit entsprechend
eingerichtet. — — Elektrisch Licht — — W.=C. — — Zentralheizung-
Großer Speisesaai — Geräumige Zimmer,
größtenteils mit Balkon,
Küche. Auto=Garagen.

:. T. mit fließendem Wasser. Anerkannt gute
Hausprospekt und weitere Auskunft durch den

Besitzer ADOLF BRÜMMER.
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PEHSIOH .HOHE HOHE“
mit dem nebenhaus villa „marie(<

FERNRUF 298

Beste, bevorzugte, isolierte, abso¬
lut ruhige und staubfreie Lage

Geräumige, freundliche Zimmer mit Balkon
und fließende|m Wasser

Freie Aussicht auf die See
Elektrisch. Licht / Centralheizung

Gute und reichliche Verpflegung an kleinen Tischen
Große Glasveranda /Kein Trinkzwang / GaragenAltrenommierte Küche
Prospekte und weitere Auskunft durch den Besitzer

HEINRICH VOSS
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Haus Hindenburg
Pension ersten Sanges

Bülow=Weg 146 / / Fernsprecher 178

Ideal dir. am Badestrand
am Konzertplatz
und Wald gelegen

Gute uerpiiegungBeste EmpiehlungenAuto-Garage
JULIUSSÄRC&NDER

PENSION IlflEERESZßUBER
Bülowweg 167 / Fernruf 173

hi. run. Famiiienpensionat
Direkt an Strand
und Wald gelegen

Anerkannt guteVerpflegung
Solide Preise

Auskunft erteilt gern
Heinrich Voss
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Pension «Polarstem»
Bülowweg Nr. 162 Fernsprecher 114

Direkt am Strande
u. im Walde gelegen

Das Haus ist mit allem Kom¬
fort der Neuzeit eingerichtet

Erstklassige Verpflegung und Bedienung

Näh. Auskunft erteilt bereitwilligst L. Schurich

Liglsrhaus Sonnenburg
Bülow=Weg 155 Telefon 27

Direkt an See und Wald gelegen, gegenüber den Bädern12 gut eingerichtete Zimmer mit u. ohne
Balkon — 1 Küche eventl. auch Küchenbenutzung
Bad im Hause GaskochenAuf Wunsch Morgenkaffee und Abendessen

Näheres durch die Besitzerin E. BANSE
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plüSIOü WALDBLUME
Biilowweg 214 Telefon 252

HAUS I. RANGES
Direkt am Strande und am Walde gelegen.
Das Haus ist mit allem Komfort der Neuzeit eingerichtet.
Hausprospekte frei! AUTO-GARAGEN.
Nähere Auskunft erteilt BESITZER ft, SCHMIDT

Penlion ,Villa Lulle“
Strandftraße 79

Modern eingerichtete Zimmer mit nur anerkannt guter
Verpflegung. Solide Ppeile.
Wohnung mit Küche’.und Veranden.

ZimmeEauch ohne Verpflegung. Nähe Wald u. See gelegen.
Schöner Garten. Nähere Auskunft Befitzer de IVOGlie.
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HAUS LÜTTICH
Telefon Nr. 2 Bülow-Weg 1-42

Vornehmes
Fremdenneim
Bevorzugte Lage an
See und Wald. Das
Haus ist mit allen
neuzeitlichen Ein^
richfung. versehen,
hat 36 hohe, luftige,
veißmöbl. Zimmer
mit vorzügl. Betten
größtenteils mit
Balkon rum Teil
mit Zentralheizung

Besond. geeignet für d Frühjahrs-- u. Hcrbsfaufcnlhalt
Mur volle Pension

Bekannt durch gediegene Beköstigung und peinliche Sauberkeit,
ebenso durch nicht überspannte Preise. — Prospekte auf Wunsch.Frau ftffl. Riiter.

bietetWohnung m, Küche (Gasherd) u. einz. Zimmer m. ganz. od. teiH'.
Verpfl. Elektr, Ljdit u. Ba>d im Hause. Anfr. erb. Frl. Luise Medet).
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Poncinn QOPhliPlf“ Telefon 100, Bülowwegr 169. Behagliches Fremdenheim.
rullolUll „uGuUllun . direkt an Wald und Meer gelegen. Schöne, auch
heizbare Zimmer mit vorzüglicher Verpflegung an kleinen Tischen. Vor- und
Nachsaison ermäßigte Preise. Anfragen erbitlet Frl. CHARL. BARTSCH

„Margarete Hoeppner
Pensionat in bester Lage d. Bülowweges

neben dem Kurhause und in

der nahe der Bader. H
Anerkannt gute Küche

Nähere Auskunft erteilt gerne
Margarete Franck,

geh. Hoeppner.
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Vornehm und
gut empfohlen 99

Direkt am Strand,

Famillen-Penslon
Bülowweg 173

Wald und Bädern, und wundervollem Blick aufs Meer
o r u s s i a

Baden schon vom Hause nui-
auch warme Seebäder

Hohe, luftige Zimmer
viele mit Balkon oder geschlos¬
senen Wohn-Glasveranden

mit Schiebefenstern

Gute Pension
Essen an kl. Tischen oder
in Veranden u.Gartenlauben

Vor»u. Nachsaison 5.6M.
Hauptsaison von7M. an
Vor- und Nachsaison billige
Preise, welche die ersehnte

Badereise ermöglichen.
Teilweise Centralheirung
Gute Betten. Wasserleitung
Spülklosetts. Elektr. Licht

Prospekt und Näheres durch

Besitzer H. PLENZ.
Fernsprecher Nr. 30

Ruhe und Stille nicht gestört durch Diele u. Musik

ViTla Waldburg
BüloW'Wcg 170, direkt an der See und am Walde

Wohnungen (Srzv) mit voll eingericm. Küchen
Elektr. Licht / W.-C. / Kochgas / auch einzeln. Zimmer
A««ktmft gerne durch den Besitzer Friedrich Köhler
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MM n. Pension uiieimine
Strandstraße 95 Fernruf 278

rr'-^e^s

Altrenommiertes Haus
Direkt an der See und am Walde (vergleiche
Ortsplan Haus 93) Beste Verpflegung an kl.
Tischen. Von fast allen Zimmern freier Seeblick
W.-C. Auto-Garagen EJektr. Licht

Billigste Preise Aufmerks. Bedienung
Vor- und Nachsaison Preisermäßigung

Weitere Auskunft und ausführl. Hausprospekte
erteilt gerne P. Schneidewind

HOTEL IDUNA
Strandstraße 96 - Fernruf 158

Telegramm-Adresse Iduna

Altbekanntes Haus, 25 Jahre in eigenem Besitj
In bester Lage des Ortes
Direkt an Wald und See gel.

Behaglich eingerichtete Fremdenzimmer
W."C — Elektr. Licht und Bad im Hause
Solide Preise - Vor- und Nachsaison
Preisermäßigung - Vom 1. April geöffnet

Weitere Auskunft erteilt gern der
Besitzer: FR. HESSE

Auto-Garagen Auto-Garagen
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Strandstraße 99 Fernruf 271

ln bester Lage an
Wald u. See gelegen

Prospekte frei!

Besitzer: FRED FIEDLER

Bitte genau auf die
Firma zu achten!

Telefon Nr. 26



POIlCinn DAUFIIYI“ Untere Strandltraße 88. Telefon 161.
rllllulllll ipll H II LI III ■ Belte Lage. Modern eingerichtete u.
Tauber gehaltene Zimmer. Elektr. Licht u. WalTerklofetls.
Vorzügliche Verpflegung. Nähere Auskunft erteilt bereitwilliglt'der

Befitzer Friedrich Rolenow.

Hotel und reniion „Biicuoiiiau“ >
Direkt am Wald, Strand und der Landungsbrücke. Modern eilige»
richtete Zimmer mit fehr guten Betten." Sämtliche Zimmer haben
Veranden, Balkon oder Loggia. Kühler Speifefaal. Elektr.1 Licht.
Wafler/pülung. Autogarage. Anerkannt vorzügliche Verpflegung.
Nfther» Auskunft durch den Betitier KARL WINKEL



85f. |1 PENSION »RHEINGOLD« 1

(FROHER STUBINGER)
UNTERE STRANDSTRASSE 103 — — TELEFON 125

Direkt am Walde, 3 Minuten vom Strand
Elektr. Licht, Wasserspülung
Diners an kleinen Tischen

Gute Verpflegung

Nähere Auskunft durch H, GRAMMDORFJ

Hotel u. rensio« Hohenzoiiern vom Strande u. den Bädern
geh Ruh. gesch, Lage. Kein Auto-u.Wagenverkehr. Sämtl. Zimmer
mit Balkon. Ganz renoviert. Gute reich!. Vtrpfleg. Kein Weinzwang.
Sof. Preise. Autogarage. Diners an kl. Tisch. Bes.: Heinr. Harnack.



mmm

den
Inh,: Frl. Helene Wolff Fernsprecher Nr. 129
bietet ihren Gästen in ihren wohnlich eingerichteten, freundlichen Zimmern einen an¬
genehmen Aufenthalt mit anerkannt guter und reicht. Verpflegung bei sol. Preisen.
Ruhige, staubfreie Lage dicht am Wald und im Garten geleg. Nur wenige Minuten
vom Strande entfernt. — Prospekte und weitere Auskunft durch die Besitzerin.

Haus „Seeadler“ und „Adelaide“
Jndenstraße 48 Fernruf 239

Direkt am Tan-
nenwald geleg.
vier Minuten
von den Bädern

entfernt.
Mit 20 gut ein¬
gerichteten
Zimmern.

Anerkannt gute
uerptiegung

Näh. Ausk. erteilt bereitwilligst Fr. Rohrbach
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Pension .Minerva 1

ErstklassigeVerpflegung
an kleinen Tischen bei soliden Preisen

Bevorz., staubfreie Lage am .Hindanburgplatz'
(Dreieck) mit seinen neuen, parkartig. Anlag. Schön. Vorgarten

4 Min. von der See, den Bädern,
dem Musikplatz und Kurhaus

Heizbare Zimmer (Veranden)
und besonders geeignetftir Vor- und Nachsaison
bei ermäßigten Preisen

Fernsprecher Nr. 22 H. B E C K E R

WALDHOTEL BÜNGER
INH.: FR. BRUMMER

Neue Reihe 22/23 Telefon Nr. 50

Altbewährtes Haus 50 Fremdenzimmer

Mit den Bädern durch herr¬
lichen Waldweg verbunden

Anerkannt gute Küche Solide Preise

Prospekt und nähere Auskunft durch den Besitzer

FR. BRÜMMER
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fldfPPharl CIII PEN“ lOMin. v. Brunshaupten. Tel. 166. Ru-
UIIIGuUQU fflULULlI hige 1 angen. Lage unmittelb. a.[Strande,
Gr. gefdi. Garten. Landaufenth. Sehr gute Verpfleg. Mäßige Preile.
Haltestelle d. Eifenbahn Doberan—Fulgen—Brunshaupten. Profpekt
und Auskunft durch den Belitzer E. WITTHOLZ.

Konditorei u.Cafe

4 Min. von der
See, den Bädern
und v. Bahnhof

gelegen.

u/aiieripüiuno
EieKtriicti. Licht
GARAGEN
Anerk. g. Verpfl.

ZIVILE PREISE

NäJt. ert. bereitw
L. Beyer

Haus ,Ludwigsburg‘
Bahnhofiftraße, Ecke Filcherlfeig.
»« »« FERNRUF 296. »« »« |
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Cafe-Reltauraiion ,ZurKühlüng‘
Direkt a. Fuße d. Kühlung geleg. Beiter u. bequemßer Ausflugs¬
ort Brunshaupt.,Arendfeeu. Umg. Herrl.Ausficht üb.Wald u.Meer.
Eig Konditorei. Gefrorenes, ff. Kaffe e. Bel : WALTER FLOHR.

AUSSPANNUNG AUTO-GARAGE

uiaiflpeliaupant „RieüenKrirKSÄÄ
Teer Wald und an der See belegen, 15 Minuten hinter dem Hanfa-Hau».
Kleiner Saal für Oeielirdiaften. Befifrer Carl Suckow.

.... •• •



90

SOPHIE*8
Bll low -Weg 171 / Am Strand u. Wald gelegen

Logierhaus mit 15 Zimmern, Familien.
Wohnungen, heizbar, mit eingerichteten Küchen und Gas.

Gartenhaus mit Wohnung, 2— 4 Zimmer
Zentralheizung / Elektrisch Licht / Gas / Wasserklosetts

— Verabfolgt wird erstes Frühstück und Abendessen —

Auskunft erteilt gerne
Luxus.Fuhrbe trieb

Frau Sophie Fust
/ / / Telefon 235

Villa „Tip-Topcc

Bü low.Weg 175 Fernsprecher 116

Kleine vornehme Familienpension
Herrlich am Strand und Wald gelegen

Elektrisches Licht - Wasserspülung
Gute Verpflegung

Nähere Auskunft durch G. ROTH

FREMDENHEIM RASTECK
Slrandslraße - Ecke ßiilowwcg
Unmittelbar an der Landungsbrücke

Erstklassige Verpflegung-

Zimmer neuzeitlich eingerichtet,
teilweise fließendes Wasser

ERICH HOLTZHÜTER, Mel. 152

.
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Pension, Alexandra“
Neue Reihe 124 Fernruf 262

3 Minuten von der Bahnhaltestelle Bruns»
haupten»Süd. — 10 Minuten von der See

Herrlicher Waldweg zu den Bädern
W.-C.

Gespeist wird an kleinen Tischen — Kurtaxe»ErmäßigungGute Verpflegung bei solidesten Preisen

Gustav Liljenberg

PENSUM „AUF DER HÖH“
Am Wald und in nächster
Nähe von Bahnhof Süd gel.

Ruhige, geschützte Lage
Gute Verpflegung bei mäßigen Preisen

Nähere Auskunft erteilt gern der Besitzer

F. VOLSCH

Modern eingerichtete Villa
Nähe Bahnhof, See

Zimmer m. und Wald Nähere
Küehen Auskunft

Frau A. Dann«borg
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Strandstr. 80

Kieme

Fremden-Pension
Anerkannt
gut. Küche

Solide Preise
Neuerbauter
S-peisesaal

Nähere Auskunft er¬
teilt der Besitzer

R. U p I 0 g ger

Pension ,Kapitano‘
Neue Reihe 121 / / 4 Minuten vom Bahnhof Sö<l

Solide Pension mit bester Verpflegung' und erstklass. Betten
Peinlichste Sauberkeit
W.-C. und elektr. Licht

Lage im Garten, direkt am Walde
Durch herrliche Wege mit den Bädern verbunden

— Kurtaxe-Iirmäßigung —

aui wünsch auch Dünger lYimagstisch

Besitzer: W. SELLSCHOPP

HOTEL MID PEHSIOH „ZUR POST"
Paul Kröpels

2 Minuten von der Bahnhaltestelle Brunshaupten-Süd
Zum Strande in 12 Minuten durch herrliche Waldwege

Kurtaxe^Ermäßigung — Bestempfohlenes Haus

Hausprospekt anfordern



„HAUSAURI“
Kleines, ruhiges
Familienheim
Oeschtiljle Lage
dicht am Walde

5 Min. von der See
Gute Verpflegung

Mäßige Preise
Auskunft erteilt gern

FN.marg.BorKowsKi
ßrunshauptenSüd-W.
Post- und nächste
Bahnstat. Arendsee

i. Meckl.

Kinder-Genesungsheim

Brunshauoien -flrendsee

nimmt erholungsbedürftige, christl. Kinder im
Alter von 2-13 Jahren auf. — Förderung in
geistiger wie körperl. Beziehung, evtl. Unterricht
Vorzügl.Winterkuren - Beste Referenz.

Frau E. Jacob)

IM1TFI 7110 kilUI IINfi Ausflugsort, 100 m über
HUIlL tm nUnLUMU Meeresspiegel, direkt am Fuße

der Kühlung dem prachtvollen Hochwald
mit Bergen und Schluchten, gelegen —

Herrlichste Aussicht über Land und Meer
Groß. Veranden, lauschige Nischen u. Grotten
Gutgepflegte Getränke

OTTO GREIFELD Fernruf 119

Villa Magda
Strandstraße 97 — 1 Minute vom Strande

FAMILIEN'PENSION
H. PARSCHE Telefon 176

ärzd. geleitet
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Hotel und Renlion

„Deutlches Heus“
Telefon 234

3 Minuten von der Bahnhalteltelle
Brunshaupten*Süd. Dir. a.Tannenwald
gelegen, v. hier i. 12 Min. durch herrl.
Waldweg verbünd, bis z. See. Kurtaxe-- Ermaß. Gute Verpfleg. Solide Preife.OHPE. Vor* u. Nadifaifon Preisermäßigung.

hmi jaidscmoHciioii"_ FERNRUF 35 ... ..t
Direkt an See und Wald gelegen.
ALTRENOMMIERTES HAUS.
Beßre Verpflegung. Zivile Preife.

Profpekte und nähere Auskunft durch den BefitzerLudwig Kreins.

LOOierhaus„HAUS EBELWEISS“
Fernfprccher 112. liniere Slrandflraße 104.

BeT Fr. Sengebulch
VermielctZimmermit » ohneKüchen, letjter«? milGas eiliger.,

bei pefnlicltfler Sauberkeit.

Prelle der Zimmer
in der Hauptfaifon von 35 Mk. für 2 Belten und Woche an.

In
20

der Vor*
Mk. für 2

und Nachfaifon von
Betten und Wodie an;

HAUS WEBDEH
Ruhiges, vornehmes Fremdenheim
nahe Bahnhof, See und Wald.
QeBffaet von April bis Oktober.
ZENTRAL-- HEIZUNG.
Näheres durch die Befitzerin

Frau L. 8IEVKRT.
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PensionEltriede“
DÜNENSTRASSE 197.

z. In der Nähe des Bahnhofs, 3 Min. von
Z den Bädern, Lelehalle u. dem Mulikplatz.I Große, gut eiliger. Zimmer in ruhiger” Tage. Erlikl. u. reidil. Verpfleg, i. neuen,I groß.Speifefaal h. foliden Preilen. KEIN

Profp. a. Wunlch. r WEINZWANG. Vorfatfonab 4.50. Mk.
0. LA M KILBE. “ inkl. Zimmer. Hochläifon 6.00— 7.00 Mk

Villa ,Rudolfsburg (
Schöne, Itaubfreie Lage, dicht am Walde,
ca. 10 Minuten Waldweg zum Strande.

Große, luftige Z i m m e r mit vorzüglichen Betten.
»« W.-C. und elektrilches Licht. »«

ANERKANNT GUTE VERPFLEGUNG.
Mäßige Prelle.

Näheres R. JÄGER.

Penlion „Obotrit“
DlinenllraOe 58

Direkt vor den Tennisplätzen in ge-
lihützter, ruhiger Lage am Walde, 3 Mi¬
nuten vom Strande u. d. Bädern gelegen.

Gut eingerichtete Zimmer mit voller Pe n f i o n.

Mäßige Preife, anerkannt gute und reichliche Verpflegung.
Nähere Auskunft erteilt bereitw. der Bef. Rob. Ziems.
Hotel u. Penlion
..Lindennopten“

Hausprofp. u. weit. Ausk.
durch d. Bef. H. Tiedemann

Lindenftraße 47. F'ernruf 193.
Direkt am Tannenwald gelegen.
Bevorzugte, Itaubfreie, ruhige Lage,
4 Min. von der See, den Bädern,
d, Mulikplatz u. Bahnhof. 20 neu
einger. Zimmer. Gute u. reichl.Ver¬
pfleg. a. kl. Tifch. b. folid.Preif.W.-C.
.Elekt.Licht. Vor-u. Naehf. 5.00Mk.
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Gr. parhartig. Garten

vorn.ruh. Pension

Strandstr. 78

Pension
Cubanzestraße 2 Telefon 142
ln ruhiger Gegend, 3 Minuten vom Walde

10 Minuten von der See
Großer Garten mit verdeckten Lauben

Kühler, luftiger Speisesaal
Jede weitere Auskunft durch den Besitzer E. R1ECK

Pensions-Villa „Landhaus"
Ruhige Lage in nächster Waldnähe

10 Minuten schönster Waldweg zum Strande
^Bekannt durch: J3este JCüche, aufmerks. Bedienung

billige Preise
1 Minute vom Bahnhof Süd

Cubanzestrasse 140 F. Hackel

„Goldener Karpfen“
Gut bürgerliche Pension Mäßige Preise

1 Minute vom Walde — 12 Minuten vom Strande

K. WESTPHAL
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HOTELZ. SONNE
Cubanzestrasse 11 — In ruhiger Gegend

3 Minuten vom Walde 10 Minuten von der See
Saubere, mit guten Betten einger. ZimmerGute und reichl. Verpflegung. Mäßige Preise
Näheres durch den Besitzer FRITZ STECHOW

Landhaus Grünüerg
Sltrandölraße 129

Vornehmes, ruhiges Haus
In herrl. Lage,a.Walde u. d-Karpft.gelegen - Ca. 7 Min. von der
See und den Lnndunpsbrücken
Schöne, luftige Zimmer
mod. einper. in. auch ohne Küche

Auf Wunsch auch
m Morgenfrühstück

Fernruf 127 Ha u>Prospekte
Bes.: HERM GRÜNBERG

Hotel Nordischer Hof

Pension »Ostseeperle«. mit Logierhaus ===
In nächster Nähe des Waldes. Besonders staubfrei
und ruhig. Herrliche Fernsicht. Hohe, luftige Zim¬mer. W.-C. Peinlichste Sauberkeit. Solide Preise

Anerkannt gute Verpflegung
Näheres durch den Bes. HERMANN BRANDT

Landhaus Julisrun
NEUE REIHE 273

Kleines, voj nehme», ruh.
Haus, direkt nm Tannen*
wald, in 12 Minut. durch
schönen Waldweg mit
Strar.d verbunden.Modern.
Sehr’ gut eingerichtete
Zimmer mit und ohne
Küche, Küche zur allei*
nigen Benutzung, Koch*
gas, Elektr. Licht, W.-C.
Solide Preise. Bin zur
näheren Auskunft gerne

bereit.
Besitzer: JULIUS HINZ
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LOGIERHAUS HAUS GRATOPP
Bahnhofstr. 223 Telefon Nr. 109

In der Nähe des Bahnhofs belegen

5 Minuten von der Ostsee

Gut eingerichtete Zimmer

TÖCHTERHEIItl BRIMSHAUPTEN Ul. PaelSCll
5 Minuten vom Strande, dicht bei den Tennisplätzen
Hauswirtschaftliche Ausbildung
Sporte, musikalischer und wissenschaftlicher Unterricht

Der Kursus beginnt am 1. April

AUFNAHME JUNG. MÄDCHEN Z. ERHOLUNG
AUCH WÄHREND DER SOMMERMONATE
Vorzügliche Pflege u. Verpflegung. — Prospekt auf Wunsch

$au0 ©rafftauf Äl., rut). gremöeutjeim
©eJcfjütjtc Sage, 5 9Jltn. TBalbroeg jurn ©fraitbe. S3efte SBer»

pflefluttfl, mctjiige Tlveife. —Örau itapt. ©djtoemcv.
93run§f)aupten iffieft, uttb SBafjtt 3lrenbfee=3)fecflenbui’g.

LAIHAUS H0EPFÜE1
Elektr. Licht / Wasserspül
25 Min. v, Strand, 10 Min

Schloßstraße / Kleines, ruhiges
Pensionat, umgeben mit schön.

— Garten / Große helle Zimmer
/ Gute, kräft. Verpfl. / Bill. Preise

v. Bhf. Süd. Bes. Frau E, Hoepfner.

£11 I «kafafia Bülowweg 159 / Fern»
S «aliiaS Sprecher 223 / Direkt
am Walde, ca. 50 m vom Strande und Kurhause, ca. 100 m

von den Bädern / 3 Küchen mit beliebiger Zimmerzahl, gedeckt.
Veranden und Baikonen.

Besitzer: Hugo Schult Z, Justizinspektor i. R.

Strandstr. _ 102
15 gut eingericht. Zimmer
mit gut. Pension

Mäßige Preise. Besitzer F. Harnack.
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Pension ..Sommeriusj“
Dünen»Straße 69 / Gut
eingerichtete Zimmer /
Gute bürgerliche Küche

In der Nähe der Bäder und des Hauptbahnhofes. / W.»C.
Elektr. Licht in allen Zimmern / Bes.: Wilhelm Gildemeister

Unmittelbar am Wald gelegen / / 8 Minuten von der See
Helle, luftige Zimmer, teilweise mit Balkon / Gute, bürgerliche
Küche / Mäßige Preise / Bes.: R. Bandelow

Villa ,Barbarossa* Lffi'K
Telefon 172 / Ruhige Lage, saubere Zimmer,

teils mit Veranden und Balkon
Nähere Auskunft durch den Besitzer: Paul Küchenmeister

Hrlll'R Sf’h 1 rrm CM Ql OY Cubanzestr., ruh. Gegend,
1 lÜUb OU111 I IlieiblVI 3 Minuten vom Wald, 10
Minuten von der See. Gut eingerichtete Zimmer mit Getränken
oder kochendem Wasser. Küche oder Küchenbenutzung, Koch»

gas, elektrisch Licht, W.»C. Billige Preise.

U9IIC UAlcnsCC Karl Rischstr. 236rl«8U®
1 Min. v. Bahnhof

8 Minuten von der See / Ruhiges Haus / 4 gut eingerichtete
Zimmer mit und ohne Küchenbenutzung

H. Brockmann

Pension „Freischütz"
Kleines ruhiges Haus in näch»
ster Nähe von Wald und 8
Minuten von der See entfernt

2 Minuten vom Bahnhof / Helle, sonnige Zimmer / Gute Ver»
pflegung bei soliden Preisen. E. Piper.

ifcf yg. .f*. ja 1 m . | ja, rgjü, Am Bahnhof / 6
Minuten von der

See, ruhiges Haus in nächster Nähe des Waldes / Hohe,
sonnige und freundliche Zimmer mit und ohne Küche

Bes.: H. Bull, Ernst Riedestraße

Landhaus .Rusch* iUK
Großer Oblt» und Gemüsegarten / Schöne, freundliche Zimmer
mit Bad und zum Teil fließendem Wasser / Elektrisches Licht
W.»C. / Gute, kräftige Verpflegung / Mäßige Preise / Nähere
Auskunft durch die Besitzerin Frau Marie Rusch
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Familienpension „Mignon“
Beste ruh. Lage, 6 Min.

niiiiyiiuu bis zur See und 2 Min.
bis zum Walde / Anerkannt gute Verpfleg.
Gespeist wird an kleinen Tischen / / 5 Mahlzeiten täglich

Mäßige Preise / Prospekt auf Anfrage
Besitzer: Alfred NetllS

VILLA RISCH■
Am Bahnhof Süd / Gut bürgerliches Haus

Zivile Preise
Näheres durch den Besitzer P. Brandt

VILLA ANNA
II. Reihe 100 / Schöne, äußerst ruhige
Lage direkt am Walde / Zimmer mit Getränken
oder kochendem Wasser für die kleinen Mahlzeiten

S— 5 Minuten von der See
■Willi'©'II! und Bahnhof Arendsee

Direkt am herrlichen Tannenwald / Gut
eingerichtete Zimmer mit und ohne Küche

Näheres durch C. Hallier

Neue Reihe 126 — Telefon 257
Bahnhaltestelle Brunshaupten-Süd
HANNA RÖNNFELD

DnhjflQ |fI lljllo am Nadelhofzwald, nahe See bietet preis»

nUlliyG nl. vlllQ wert Zimmer mit guter Verpflegung, auf

Wunsch Reformküche / Außerdem neuzeitlich eingerichtetes

Gartenhaus zum Alleinbewohnen für den ganzen Sommer oder

für Monate / Post» und Bahnstation Ostseebad Arendsee
„Waldhäuschen“ Schramm, Förster a. D.

Haus Rolandssok
Am Hindenbürgplatz (Dreieck)

Direkt am Walde in nächster Nähe des Strandes gelegen

Vornehmes ruhiges Haus Staubfreie Lage
Modern eingerichtete Balkonzimmer
Auf Wunsch mit Morgenkaffee usw.

Nähere Auskunft PAUL HESSE
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Friedr. Rünnleldl
Ostseebad Brunshaupten in Meckl.
Slrandsiralie 184 Fernsprecher 141

neuestes und größtes Gescnäii am Platze

Damen-Geseiisciiaiis-,

Straßen-, Sport- und HausKieider, Blusen und Röche

Damen-iYiäntei und -Kostüme

Strickwaren jeder Art
Herren-onzuoe, -Möntei, -Jacketts, -Beinkleider

lYiBdctien- und Knaben-Kontektion
Bleyle Strickwaren
Wäscne tür Damen, Herren und Kinder

Herren-onernemden, Kragen, Krauatten
Herren-uiesten-ruilouer - - Strand-Hosen

Gummi- und Lodenmäntel
für Damen, Herren und Kinder

Bade- u. Bedarfsartikel
Strumptwaren, Handarbeiten

Jahresgcschält! Keine Badepreise!
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■'«11111!»
-iiiiiiniiinB

1
reinstes Cafe und Konditore s==

in Brunshaupten n

♦ Erstes Geschäft am Platze 1

1 Täglich 3/<4 u. abends 81 /* Uhr: i
KUNSTLERKONZERT

|
MIT TANZEINLAGEN i

1 CAFE UND KONDITOREI 1

üi KRÜGER 1
==

Brunshaupten am Hindenburgplatz n

| Bes: HANS KRÜGER Tel. 194 I

|
Angenehmer Aufenthalt

l

s Große Auswahl in allerfeinstem I
■ Tee- u. Kaffeegebäck, Torten usw.

i in eigener Konditorei hergestellt i
Verkauf auch außer dem Hause

lllllill!

Solide Preise

:iiWr:'inilllil!i::t<9ti:!inilllll!lllilll!!!i#!ii:!lllllllllllUlllllH!i4l>s:ilIlllil!lll!!!i#t;:!ll!|!llll!ll!!!!!i#

l
«■!!»■
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♦

Rostocker Bank
Rostock

Gegr. 1850

1

6 FiMalen, 4 Depositen kassen, 82 Agenturen

Agentur Brunshau pten
Pension Wilheimine — Slrandstraße 93

Ausführung aller bankmäß.Geschäfte

insbesondere
Einlösung von Reise-Kreditbriefen
Einwechslung fremder Geldsorten
Aufbewahrung v. Wertgegenstand.
An- und Verkauf von Effekten

Kurszettel der Berliner Börse liegt aus!

Geschäftszeit von 9 bis 1 Uhr vormittags

FERNSPRECHER 278

i!:ü*!-!niiniiKS*r;»n
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Glas-Porzellan-Haus
Küchengeräte >: Spielwaren

Sämtliche Strandartikel
Sportkarren-Vermietung

IAHRESGESCHÄFT - KEINE BADEPREISE

ALBERT GRABE Bahnhofs - Ecke

GARTEIIIESIAUIAIIT RdAACR
gcgr. 1904

CAFE UNO KONDITOREI
Spezialitäl: Sahneneis, Erdbeeren mil und ohne

Sahne. (Eigene Kulturen)
Spezial-Ausschank:

Pilsener Urquell, Münchener u. hies. Biere

engl, Porter, Pale Ale, Gräljer u. Berl. Weiße

HEINRICH RÖNNFELDT
Fernsprecher 164 - Neue Reihe 31

EISEN-, KURZ-, PORZELLAN-, KÜCHEN¬
GERÄTE- u. SPIELWARENHANDLUNG

Andenken-Artikel Liegestühle
Vermietung von Sporfkarren und Badewannen

Solide Preise Reichhalt. Auswahl
Ältestes Geschäft der Branche

KolonialwarenDelikatessen Feinkost
ff. gebr. Caffee - Confitüren
Diverse Spirituosen u. Liköre
Weine d. Firma Joh.Uhle-Schwerin zu Listenpreis.
Meckl.Wurst u. Aufschnittwaren

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

lllalthon Qnolnill Telefon: 409 - - Haus Pribislav
wflllllul UuülUw Brunshaupten, Strandstraße



Die Kartennummern stimmen mit den Hausnummern, die in dem imBadeprospekt abgedruekten Häuserverzeichnis angegeben sind, überein.

j\Wteckjn-Prsrow .

Familien-
Damenbad bad Herrenbad

Wusfrt
"gforn el
’iesThaUe fusikPavSlF\ Bodden

~Ppomenade

ierhagen

Kurhaus

21A 213 7£7LI

Müritz

'omaniatum/qj/ A_ i\ oi '1/ / Schweins Verwaliut

{UNDE-
T^enjiTsj-

/\Piatze ,
Pension Ss

->

Hohe Düne
wiese

rnied-Eiche .

Dob.era

BRUNS
HAUPTEN

Gemeinde

Ahrendsee

West

Gasomefet

-\Krähenbeng/\
A Bismai Neu-Buckow

ß/ocAsbert

Forsthaus
INSEL''
POEL. Höh.Priv/Hnabehz

A. u.Mädch'en-Sch.Ärjt'fM
LeuchtzFsü’

Wismar
WISMAR

ßrunshaupita(i
>Üd £ . 75

Oeffentl. Gebäude,
Kirchen, Anstalten usw

WoMbtr^r-\ WieV ,

Gendarmenie-Staf.Gemeinde- und Badeverwnltung: direkt
am Bahnhof.

Evangel. Kirche t Schloßstraße
Gendarmerie-Stations Villa „Barock“,

Schloßstraße 127
Postamt: Lindenstraße und Obere Strandstr.-

Ecke 180
Apotheke: Lindenstraße 53
Dr. med. Drost: Villa „Niklot“, Diinenstr. 57
Dr. med. von Cossart: Haus „Rolandseck“,

Dünenstraße 196
Warmbadeanstalt: Pension Reinke, Bülow-

weg 179
Warmbadeanstalt: Schloßhotel (Dünen¬

schloß), Bülowweg 174
Musikhalle : an der Strandpromenade, bei den

Badeanstalten
Lesehalle: an der Strandpromenade, bei den

Badeanstalten
Tennisplätze: in den Anlagen im Hindenburg-

platz, Dünenstraße — Lindenstraße

tGEdCSMUHl

NEUSTADT'PHARUS-PLAN
Ostseebad

Brunshaupten
Maßstab 1 : 8000

Hogoenstort

Pfarre

'Kirche

—J Y-ftl— Eisenbahn (Muster geschützt).
Gesetzlich geschützt. Nachahmung (auch teilweise) wird gericht¬

lich verfolgt.
Die Verwendung der Pharus-Pläne für anderweitige gewerbliche
Weiterverarbeitung ist nur mit Einwilligung des Pharus-Verlages

gestattet. Ahrensbök 1 • H50 000

Urheber DPCornelius Löwe Lith.,Druck,Verlag u Eigentum : PharuS'Verlag G.m.b.H.Berlin S.W.68 Lindenstn 3





Ph. Julius Simonsen Familienbad

Außerdem werden
gegen Vorzeigung de
3 .7LM abgegeben.

Aerzte haben für i
frei, müssen sich jedoc
im Badebüro lösen.

Die Secbadeanstalti
vormittags, 3—6 Uhr n
des Damen-, Herren-
liche Vorschriften erla
gasten und den Kindei
gestörtes Baden gewäl:

Es wird ausdrücklii
schem Wetter sich voir
bezüglichen Anweisu
-Wärterinnen ist unbed

Das Freibaden ^

boten. Die Gemeindi
nimmt aber keinerlei V

fälle und sonstige Nac

^ne Dutzendkarten
zum Preise von

jie kalten Seebäder
veis ihre Badekarte

net von 7—1 Uhr
Für die Benutzung
nbades sind amt-
fen badenden Kur-
pn Schutz und un-

;warnt, bei stürmi-
fernen. Den dies-
Badewärter und
li leisten.
i aus ist nicht ver«
jeverwaltung über-
\ für etwaige Un-
jibade.
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